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Liebe Leserin,  
lieber Leser,
welche Änderungen das neue Gebäude-
modernisierungsgesetz auch mit sich 
bringen mag – die Entscheidung für ef-
fiziente Energietechnik haben Sie selbst 
in der Hand. Die Zahlen, so belegt es 
unser Experte in der Titelstory, spre-
chen für sich: Unternehmen, die auf 
Nachhaltigkeit setzen, sind klar im Vor-
teil. Wer jetzt handelt, spart langfristig 
Energie und damit Kosten. Ganz neben-
bei entlasten Sie außerdem unsere Um-
welt und schützen wertvolle Ressourcen 
für kommende Generationen. Die Mög-
lichkeiten dafür sind vielfältig: Wärme-
pumpe, Elektromobilität, Solarenergie 
… Lassen Sie sich von uns Ihren Fahr-
plan für mehr Klimaschutz aufstellen. 
Wir machen es Ihnen einfach – damit 
Sie durchstarten können!

Ihr

Guido Boß, Leiter Vertrieb
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Am Freitag, 26. Juni 2026, erfüllen Thorsten Quaeschning, Hoshiko 
Yamane und Paul Frick die Heilig-Kreuz-Kirche in Gelsenkirchen 
mit sphärischen Harmonien und pulsierenden Rhythmen. Mög-
lich macht das kulturelle Highlight unter anderem das Sponsoring 
der ELE für das Klavier-Festival Ruhr 2026. Im Rahmen der Reihe 
„Klavier & Elektronik“ folgt eine Woche später an gleicher Stelle 
„Brandt.Brauer.Frick“. Dabei sein können alle, die sich rechtzeitig 
Tickets gesichert haben – und unsere glücklichen Gewinner!  
Denn wir verlosen Karten für das Konzert von Tangerine Dream.

Jetzt mitmachen und gewinnen! Bis zum  
18. Juni 2026 in unserem Online-Magazin:  
www.elemente-online.de/klavierfestival

Tangerine Dream 

Wenn ehemalige Industrieanlagen zu Bühnen für Musik, Lichtkunst, Akrobatik und 
Kultur werden, ist wieder ExtraSchicht. Am 27. Juni verwandeln sich 50 Spielorte in 
20 Städten – einige davon im ELE-Land – in beeindruckende Schauplätze der Indus-
triekultur. Sowohl die Maschinenhalle Zweckel als auch die Neue Zeche Westerholt 
sind dabei, unterstützt von der ELE. Besonders erfreulich: Nach mehr als zehn Jahren 
Pause feiert die Maschinenhalle ihr ExtraSchicht-Comeback! Tickets gibt es für 22 
Euro im Vorverkauf, ermäßigt für 17 Euro. Im Preis enthalten ist die freie Fahrt im 
ÖPNV, dreizehn spezielle Shuttlebus-Linien bringen Sie bequem zwischen den Spiel-
orten hin und her.

Schönste Schicht des Jahres

Alle Shuttle-Busse auf einen Blick: 
www.extraschicht.de/shuttle-busse 

2 x 22 x 2
Tickets zu Tickets zu 

gewinnengewinnen

75 % 
Turboabschreibung können 

Unternehmen beim Kauf 
vollelektrischer Fahrzeuge im 
ersten Jahr geltend machen. 

Dadurch erhalten Betriebe, die 
auf klimaschonende Antriebe 
setzen, attraktive Steuervor-

teile. Die Sonderabschreibung 
gilt derzeit bis Ende 2027 – und 

übrigens auch beim Kauf von 
gebrauchten E-Modellen.

Wir haben die Lösung für Ihre E-Mobilität! 
Entdecken Sie unsere Angebote auf  

www.ele.de/emobility-business

Kleines Extra: In Westerholt kommt auch das ELE-Card-Promotion-Team zur ExtraSchicht.
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Tobias Zygar setzt auf nachhaltige Produkte 
wie den Jangal Straw Floor: Der Bodenbelag 
besteht aus gepresstem Stroh, das mit einer 
hauchdünnen Furnierplatte aus Eichenholz 
kombiniert wird. 

Die Story4
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Vom Heizungskeller bis zum Dach – die 
Koczwara Vertriebs-GmbH stellt sich mit 
der ELE effizient auf. Und geht auch bei den 
eigenen Produkten neue, nachhaltige Wege. 

Klimaschutz  
lohnt sich

Handwerk hat goldenen Boden – Nachhaltig-
keit auch. Der Bodenbelagsprofi Koczwara 
ist äußerst konsequent in seiner Entschei-
dung für mehr Klimaschutz. Und die lohnt 
sich finanziell: Die alte Beleuchtung in den 

Lagerhallen des Unternehmens in Gladbeck und Gelsen-
kirchen verursachte früher enorme Stromrechnungen. 
Statt Gasbrennlampen und Neonbeleuchtung findet man 
nun überall LED an den Decken. Die Stapler und Schnell-
läufer – wendige Hubwagen mit Fahrerstand – sind rein 
elektrisch unterwegs. „Wir haben auf Tausch-Akkus 
gesetzt, damit wir sie tagsüber mit Strom aus unseren 
PV-Anlagen laden können“, sagt Facilitymanager Tobias 
Zygar. So sind die Fahrzeuge besonders kostengünstig 
unterwegs. 

Die Energietechnik hat Tobias Zygar vom Heizungskeller 
bis hin zu den Photovoltaikanlagen auf den Dächern auf 
Effizienz getrimmt. Bei gleich mehreren Projekten setzte 
er auf die ELE. „Ich kann mich dann einfach darauf ver-
lassen, dass ich gut beraten werde.“ Die Photovoltaikan-
lage auf der Gelsenkirchener Produktionshalle – passen-
derweise liegt die in der Scheuten-Solar-Straße – hat die 
ELE mit einem ihrer Partner auf 512 Module und damit 
210 Kilowattpeak erweitert. 

Laden als Bonus
Auch die Wallboxen hat die ELE geplant und installiert. 
Weitere Ladepunkte für den Gladbecker Standort sind 
in Planung. Tobias Zygar lädt seinen Stromer daran wie 
alle Mitarbeiter kostenlos. Ein echter Bonus in Zeiten 
hoher Spritpreise. Auf der Wunschliste der Außendienst-

ler stehen elektrische Dienstwagen, die künftig die Flotte 
klimaneutraler machen sollen. „Wir sind zudem gut an 
den ÖPNV angebunden, die meisten Lagermitarbeiter 
kommen mit Bus, Bahn oder Rad.“ Rund 80 Mitarbeiter 
sind es derzeit an den zwei Standorten, das Unternehmen 
wächst weiter. Mit Benefits wie dem kostenfreien Laden 
erhofft sich Tobias Zygar einen Vorteil bei der Suche nach 
weiteren Mitarbeitern.

Für 66 Prozent der Unternehmen in Deutschland ist das 
Einsparen von Kosten das Schlüsselmotiv für klimascho-
nende Investitionen, so eine aktuelle Studie der KfW-
Bankengruppe und der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Deloitte. Auch bei der Koczwara Vertriebs-GmbH soll die 
Rechnung aufgehen. Doch, so erklärt es Tobias Zygar: 
„Unser Geschäftsführer sieht uns in der Verantwortung 
für kommende Generationen. Daher versuchen wir, Ent-
scheidungen so nachhaltig wie möglich zu treffen.“ 

Seit rund einem Jahr lässt der ELE-Kunde sogar einen 
besonders nachhaltigen Klick-Bodenbelag produzie-
ren, mit einer Trägerplatte aus Stroh. Das Abfallprodukt 
aus der Landwirtschaft bekommt ein zweites Leben als 

LED statt Neon- und 
Gasbrennlampen: Tobias 
Zygar trimmt die Koczwara 
GmbH gemeinsam mit Verena 
Fadeev von der ELE auf Energieeffizienz.

Die Story 5
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gute Gründe für mehr 
Nachhaltigkeit

 

█  Einsparungen bei Energie- und Mobilitätskosten

█  Größere Unabhängigkeit vom Energiemarkt 

█  Staatliche Förderungen für Effizienzmaßnahmen 

█  Bessere Chancen bei der Kreditvergabe 

█  Stärkung von Markenimage und Kundenbindung 

Jetzt loslegen!
Steigen Sie um auf effiziente Energietechnik! Mehr zum 
Portfolio der ELE erfahren Sie unter www.ele.de

hochwertiger, robuster Fußboden. „Dass wir jetzt Stroh 
statt Pressholz nutzen, schont die Wälder. 30 Millionen 
Tonnen Stroh fallen jährlich bei der Getreideproduktion 
allein in Deutschland an“, erklärt Tobias Zygar.

Das gute Image gegenüber Kunden und Mitarbeitern ist 
nur einer der Vorteile, die nachhaltiges Handeln bringt. 
Finanzexperte Hans-Jürgen Walter ist sich sicher, dass es 
für jedes Unternehmen strategische und finanzielle Vor-

IHRE ANSPRECHPARTNERIN

Verena Fadeev
Vertrieb Geschäftskunden
0209 165-3654
verena.fadeev@ele.de

„Wer jetzt auf erneuerbare „Wer jetzt auf erneuerbare 
Energien setzt, ist künftig klar Energien setzt, ist künftig klar 

im Vorteil.“ im Vorteil.“ 
Hans-Jürgen Walter, Leiter Global Sustainable Finance bei Deloitte

teile hat. Wer sich nachhaltig aufstellt, überzeuge zudem 
Geldgeber von den Zukunftschancen seines Unterneh-
mens: „88 Prozent aller Banken weltweit machen Nach-
haltigkeit bereits zur Grundlage für ihre Kreditvergabe.“ 
Statt abzuwarten rät er daher, frühzeitig in moderne 
Technik und erneuerbare Energie zu investieren: „Durch 
Effizienzgewinne und öffentliche Fördermittel verkürzen 
sich die Amortisationszeiten deutlich.“

Dass andere noch zögern, liegt aktuell auch am Zickzack-
kurs der Politik, meint Verena Fadeev, Energiemanage-
rin bei der ELE. Dabei liegen die Lösungen auf der Hand: 
„Welche Heiztechnik auch immer der Gesetzgeber vor-
schreibt oder nicht – moderne Technik wie eine Wärme-
pumpe bringt Unternehmen direkte Sparvorteile, die sie 
sich sichern sollten. Der Tausch lohnt sich in jedem Fall!“ 
Auch der Deloitte-Experte sagt: „Der CO2-Preis wird 
weiter steigen. Unternehmen, die jetzt auf erneuerbare 
Energien setzen, sind künftig klar im Vorteil“, so Walter. 
Gegenüber Wettbewerbern sichern sie sich einen strate-
gischen Vorteil, der sich langfristig auszahlen wird. 

Effizienz auf den Weg gebracht
Tobias Zygar spricht mit der ELE-Expertin bereits über 
eine neue Wärmelösung für den Gladbecker Standort. 
Eine Wärmepumpe könnte dort die alte Pelletheizung 
ablösen. „Neue Wärmelösungen prüfen wir stets mit 
dem Blick auf die Gegebenheiten vor Ort“, erklärt Verena 
Fadeev. „Wir berücksichtigen auch die neue kommunale 
Wärmeplanung der Städte. Die bietet Orientierung, wel-
che Stadtgebiete sich für welche Heiztechnik besonders 
eignen – und dient damit uns und unseren Kunden als 
Entscheidungshilfe.“ 

So einfach wie jetzt war der Umstieg auf nachhaltige 
Energietechnik noch nie, sagt Verena Fadeev: „Die Tech-
nologien, sei es Wärmepumpe, Elektromobilität oder 
Photovoltaik, sind deutlich günstiger geworden. Wir un-
terstützen Kunden zudem mit Contracting- und Pacht
angeboten. So steigen sie ohne hohe Anfangsinvestition 
um!“ Den Weg zu mehr Nachhaltigkeit bereitet die ELE 
ihren Kunden auf vielfältige Weise – sie müssen ihn nur 
mitgehen!5
Den Link zur Studie von Deloitte und KfW finden Sie in 
unserem Online-Magazin: www.elemente-online.de/
klimaschutz
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IHR ANSPRECHPARTNER

Thomas Spirres
Vertrieb Geschäftskunden
0209 165-3704
thomas.spirres@ele.de

Seit 2025 gilt sie bereits für Neubauten, ab diesem Jahr auch bei der Sanie-
rung von Dächern: die Solardachpflicht. Mit ihr soll das Potenzial genutzt 
werden, das Gebäudedächer für die Erzeugung von Sonnenstrom bieten. In 

dicht besiedelten Gebieten wie der Emscher-Lippe-Region ist das besonders hoch. 

Eine gute Initiative für den Klimaschutz, findet ELE-Solarexperte Thomas 
Spirres. Doch er kennt auch die Hürden, vor denen Eigentümer stehen: „Eine um-
fangreiche energetische Sanierung kann ganz schön ins Geld gehen. Mit unseren 
Contracting- und Pachtmodellen entlasten wir unsere Kunden finanziell.“ Dabei 
denkt er im Sinne der Kunden ganzheitlich: Photovoltaik plus Wärmepumpe plus 
Elektromobilität, um so das maximale Potenzial von Unternehmen zu heben. 

Auch Solar-Carports sind eine spannende Option. Auf neu gebauten oder erwei-
terten Parkflächen sind sie bereits Pflicht. „Wer Kunden- oder Mitarbeiterpark-
plätze hat oder sein Dach noch nicht nutzt, sollte sich das Solarstrompotenzial 
nicht entgehen lassen“, sagt Thomas Spirres. „Wir beraten Sie gerne zu allen Mög-
lichkeiten!“ Wer selbst kauft und sich schnell entscheidet, profitiert 2026 noch 
von der Mehrwertsteuerbefreiung: Die gezahlte Vorsteuer von 19 Prozent können 
sich Privateigentümer und Unternehmer vom Finanzamt zurückholen.

Sonne aufs Dach
Seit Januar gilt die Solardachpflicht auch bei einer 
Sanierung. Die ELE bringt die Paneele aufs Dach – 
auf Wunsch auch im Pachtmodell. 

W

„Wir holen Ihnen 
Geld von der Strom-

steuer zurück!“ 
ELE hilft Unternehmen beim 
Antrag auf Steuerentlastung.

„Für unsere Kunden haben wir stets 
Einsparpotenziale im Blick. Dabei fiel uns 
auf: Viele wissen gar nicht, dass sie eine 

Entlastung von der Stromsteuer in Anspruch 
nehmen können. Seit 2025 können sich 

bestimmte Unternehmen des produzieren-
den Gewerbes zwei Cent pro Kilowattstunde 

vom Staat zurückholen. Und das rückwir-
kend auch schon für das Jahr 2024. 

Die Kunden aus meinem Portfolio habe ich 
daher aktiv auf die mögliche Steuererstat-
tung angesprochen. Unter anderem einen 
Werkzeugbauer, der mit einem Verbrauch 
von gut 350.000 Kilowattstunden im Jahr 

Anspruch auf die Erstattung hatte. Wir 
konnten ihm über die Stromsteuerentlas-

tung 6.500 Euro zurückholen. 

Die Erstattung beantragt man beim Haupt-
zollamt. Für wen genau die Regelung gilt, ist 
jedoch etwas kompliziert. Daher unterstüt-
zen wir unsere Kunden und kümmern uns 
mithilfe eines externen Dienstleisters um 
die Prüfung und den Antrag. Ein weiterer 

Vorteil für Sie: Die Dienstleistung kostet nur 
etwas, wenn Sie tatsächlich Geld zurücker-

halten. Also, nachfragen lohnt sich!“ 

Verena Fadeev
Energiemanagerin bei der ELE

Sie möchten sparen? Wenden Sie sich an Ihren 
ELE-Kundenberater oder schreiben Sie uns an 

geschaeftskunden@ele.de 

Problem? 
Gelöst!
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 Mehr als 

 2 Millionen  
Elektroautos sind auf deutschen  

Straßen zugelassen. 

Mit privaten Flächen für öffentliche Ladesäulen bringen Unternehmen die Elektro
mobilität voran. Kremer Metallbau stellt gleich zwei Standorte für Schnelllader. 

Schnelllader am Start

S chnell aufladen, dann ab zum nächsten Termin: 
Karl-Philip Tengelmann nutzt die öffentliche La-
desäule direkt gegenüber seiner Firma an der Lock-

hofstraße. Dass der Schnelllader hier steht, hat er als Ge-
schäftsführer der Karl Kremer GmbH & Co. KG selbst erst 
möglich gemacht. Denn die Parkfläche gehört dem auf 
Fenster und Türen spezialisierten Unternehmen, ebenso 
wie ein weiterer neuer Ladestandort nur 300 Meter weiter 
an der Grothusstraße 10. 

„Wir haben diese Flächen zur Verfügung gestellt, damit 
die ELE hier Ladepunkte installieren kann“, so Tengel-
mann. „Hier bei uns auf dem Firmengelände können wir 
jetzt unseren Fuhrpark laden und das auch Besuchern 
ermöglichen. An der Grothusstraße kommt die Ladesäule 
unseren Mietern zugute.“ Da die Ladesäulen öffentlich 
zugänglich sind, profitieren auch andere E-Auto-Fahrer 
davon – „eine Win-win-Situation“, so Tengelmann.

Auf beiden Parkplätzen haben die Experten von ELE und 
EVNG jeweils eine Schnellladestation mit 50 Kilowatt 
Ladeleistung installiert. Für den laufenden Einsatz der 
elektrischen Transporter, auf die Kremer für die Mon-
tagefahrten zum Kunden künftig setzen möchte, ist der 
Schnelllader perfekt geeignet. 

Karl-Philip Tengelmann lädt 
den Dienstwagen am neuen 
Ladepunkt – direkt gegenüber 
dem Firmensitz. 

ELEmente  2  2026
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0 Euro 
kostet ein Unternehmen eine Schnellladesäule,  

wenn sie öffentlich zugänglich ist (Planung, Installation 
und Betrieb übernehmen die ELE).

84 % 
der Nutzer würden 

sich erneut  
ein E-Auto kaufen.

3.000 – 6.000 Euro 
Förderung gibt es für Privatpersonen  

– je nach Einkommen und Anzahl der Kinder –  
für das neue E-Auto. Autohersteller  
verdoppeln den Bonus häufig sogar. 

Planung und Aufbau sind für Kremer kostenfrei, um alles 
rund um die Ladetechnik kümmert sich die ELE. Die Be-
dingungen dafür erklärt Dustin Krotki von der ELE: „Die 
Fläche muss natürlich als Ladestandort attraktiv sein und 
sich in unser öffentliches Ladenetz einfügen.“ Außerdem 
muss die Ladesäule rund um die Uhr zugänglich und es 
muss ausreichend Platz zum Rangieren gegeben sein. 

Passende Leistung für jeden Standort
„Die Entscheidung, ob Schnellladen (DC) oder Normal-
laden (AC) geeignet ist, hängt vom Standort und dem 
Nutzungsprofil der Kunden an diesem Ort ab“, so Krotki. 
An der Autobahn möchten Pendler den Akku zügig am 
Schnelllader aufladen. In der Therme oder im Zoo ver-
bringen Besucher eher zwei bis drei Stunden, der Lade-
vorgang kann also langsamer vonstatten gehen. „AC-
Ladepunkte lassen sich zudem leichter umsetzen, da 
sie deutlich geringere Leistungsanforderungen an das 
Stromnetz stellen.“ 

Der Bedarf an Schnellladern im Stadtteil Schalke war 
da, daher setzte die ELE das Projekt mit Kremer um. Die 
Nähe zur A42 macht zudem beide Standorte attraktiv für 
Pendler, so Dustin Krotki. Gewerbe, Einkaufsmöglich-
keiten und Restaurants sorgen für regen Verkehr. „Aber 
auch an anderen Orten im ELE-Gebiet sind wir noch auf 
der Suche nach passenden Aufstellflächen.“ Mit einem 
immer dichteren Ladenetz kann dann auch immer mehr 
Verkehr im ELE-Land rein elektrisch fließen. 

IHR ANSPRECHPARTNER

Dustin Krotki
Vertrieb Privat- und Gewerbekunden
0209 165-2250
dustin.krotki@ele.de

Mehr als 
300  

Ladepunkte  
hat die ELE in der Region bereits  

ans Netz gebracht – Tendenz steigend.

Hier finden Sie die neuen Schnelllader: 
Lockhofstraße 3, 45881 Gelsenkirchen 
Grothusstraße 10, 45881 Gelsenkirchen 
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Seit 25 Jahren ist die ELE Energiepartner von Schalke 04. 
Und das bedeutet so viel mehr als nur Strom zu liefern.

Da steckt Energie drin! 

Damit im Spiel alles perfekt läuft, muss nicht nur die Mannschaft der Königsblauen 
topfit sein. Auch hinter den Kulissen der Veltins-Arena legen sich Profis ordent-
lich ins Zeug. Die ELE steht dem Verein seit der Eröffnung des Stadions im August 

2001 als Energiepartner zur Seite – also seit 25 Jahren. Und das in guten wie in schlechten 
Zeiten. Der Ausblick auf die gemeinsame Zukunft ist rosig: Zusätzlich zu Strom, Erdgas, 
Wärme und Kälte hat die ELE den Verein mit Ladeinfrastruktur und Photovoltaik gut auf-
gestellt. „Wir haben neben der Technik auch ein ganzheitliches Energiemanagementsys-
tem installiert“, erklärt Thomas Wakup von der ELE. „So hat der Verein alle Verbräuche im 
Blick und kann Einsparpotenziale besser erkennen.“ Wir zeigen ein paar Beispiele für die 
ausgefeilte Technik hinter den Kulissen.

Bei einem Stromausfall springt in 
wenigen Sekunden ein Notstrom
aggregat ein, damit das Spiel 
weiterlaufen kann. 

656.500 kWh Solarstrom 
erzeugt die Photovoltaikanlage 
auf dem Parkhaus am Berger 
Feld jährlich. Mehr als 60 Pro-
zent der Energie verbraucht 
der Verein direkt selbst. Die 
ELE hat die Anlage für Schalke 
im Pachtmodell installiert. 

Ein intelligentes Energie
managementsystem 
überwacht und steuert die 
Energieverbräuche und 
analysiert Sparpotenziale. 

20 Ladepunkte mit 11 kW hat die ELE an 
zwei Standorten installiert. Vereinsmitar-
beiter und Besucher laden Sonnenstrom 
aus der Photovoltaikanlage. 

Die Wärme- und Kälte
zentrale der ELE versorgt 
neben der Arena auch das 
Hotel sowie das Gesund-
heits- und Rehazentrum 
medicos.AufSchalke.

42 Kilometer lang sind die Leitungen 
für die Rasenheizung. Die Wärme 
dafür kommt aus der Energiezentrale 
der ELE. Um Platz für Konzerte und 
andere Events zu schaffen, wird die 
Rasenfläche komplett herausgefahren.

Innerhalb von 30 Minuten 
lässt sich das Dach der 
Arena vollautomatisch 
öffnen oder schließen. 
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Sport-Paradies
Abkühlung gefällig? Das Sport-
Paradies läutet die Freibadsaison 
ein! Fünf Außenbecken, Liege-
wiese und Sportplätze bieten aus-
reichend Platz für Sommerspaß. 
www.ele-businessclub.de/
aktionstag-sp

ZOOM Erlebniswelt
Entspannter Sommerausflug: 
Erleben Sie die tierischen Bewoh-
ner Alaskas, Afrikas und Asiens 
in beeindruckender, naturnah 
gestalteter Umgebung. 
www.ele-businessclub.de/
aktionstag-zoom

 ORT
Sport-Paradies, Gelsenkirchen

 CLUB-VORTEIL
50 Prozent Rabatt auf den 

regulären Preis einer Einzel

tageskarte

 AKTIONSTAG
19. Juli 2026

 ORT
ZOOM Erlebniswelt, 

Gelsenkirchen

 CLUB-VORTEIL
50 Prozent Rabatt auf den 

regulären Preis der Einzel

tageskarten für bis zu zwei 

Erwachsene und drei Kinder

 AKTIONSTAG
26. Juli 2026

 ORT
Movie Park Germany, Bottrop

Der Movie Park Germany feiert dieses 
Jahr 30 Jahre Park- und Filmgeschichte! 
Deutschlands größter Film- und Frei-
zeitpark lässt die Welt des Films mit viel 
Hollywood-Glamour zum Leben erwa-
chen. Erleben Sie die Attraktionen zum 
Sparpreis. Das besondere Extra: Für 
Mitglieder des ELE BusinessClubs ist das 
Parken kostenlos! 
www.ele-businessclub.de/moviepark

Voller Spaß zum 
halben Preis

Auch als App für  
Ihr Smartphone!

ELE BusinessClub 
 TOP-Angebot

 CLUB-VORTEIL
Datierte Tageskarte zum Sonderpreis von 

29,95 € sowie ein kostenloser Parkplatz

 AKTIONSZEITRAUM
Bis zum 8. November 2026

50  %

50  %

50  %
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ELE BusinessClub 
 TOP-Angebot

www.ele-businessclub.de/roncallischlager

Manege frei!
Der Circus Roncalli feiert seinen 50. Geburtstag – und schlägt 
anlässlich dieses Jubiläums im Metronom Theater Oberhausen sein 
Zelt auf. Mit der exklusiven Show „Circus meets Schlager“ verbin-
den die Zirkuslegenden Artistik und Clownerie mit den beliebtesten 
Hits des deutschen Schlagers. Als Stargast steht Ella Endlich mit auf 
der Bühne. Genießen Sie einen Abend, an dem Musik und die hohe 
Kunst des Zirkus miteinander verschmelzen. 

ORT
Metronom Theater, Oberhausen

CLUB-VORTEIL
Preisnachlass von 10 Euro je Ticket 

der Preiskategorien PK 3 bis 5 auf den 

Ticketendpreis (zzgl. Versandkosten)

AKTIONSZEITRAUM 
1. bis 20. September 2026

pro Ticket 

10 €
sparen

http://www.ele-businessclub.de/roncallischlager

